
WIR TRAUERN UM HARTMUT MANN

21. Mai 2024

Am 17. Mai verstarb völlig unerwartet Hartmut Mann. Der Paritätische Sachsen verliert einen
Experten und hoch geschätzten Kollegen.

Am 17. Mai 2024 verstarb gänzlich unerwartet unser Kollege und Mitstreiter Hartmut Mann. Damit
verliert der Paritätische Sachsen nicht nur einen Referenten mit fachlicher Expertise, die in dieser
Tiefe und durch jahrzehntelange Erfahrung ohnegleichen ist. Vielmehr noch verliert der Verband
einen hochgeschätzten Kollegen, der als Mensch mit seiner Klarheit und Weitsicht eine
unersetzliche Stütze für das Team und den Landesverband war.

Auch in der Jugendhilfelandschaft des Freistaates Sachsen wird die Lücke, die Hartmut Mann
hinterlässt, deutlich spürbar sein. Sein Engagement sowie sein stets sachlicher und dennoch
nachdrücklicher Einsatz für die Lebenslagen junger Menschen wurden weit über die verbandlichen
Strukturen hinaus wertgeschätzt.

Kinder und Jugendliche mit ihren in dieser Lebensphase besonderen Bedarfen standen im
Mittelpunkt seines Wirkens. Daher war es ihm stets ein Anliegen, die Rechte junger Menschen sowie
deren Teilhabe zu stärken. Diese Einstellung vertrat er im Landesjugendhilfeausschuss sowie in
vielen weiteren Gremien. Sie war auch Kern seiner Tätigkeit für den Paritätischen Sachsen. Auch in
seinem ehrenamtlichen Wirken als Gründungsmitglied des Kinder- und Jugendhilferechtsvereins,
dessen Vorsitzender er war, blieb er diesem Ansatz treu. Zudem war er sowohl in der Landespolitik
als auch auf ministerialer Ebene ein regelmäßig miteinbezogener Fachmann, der über
Parteigrenzen hinweg hohes Ansehen genoss.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie und seinem Freundeskreis, denen wir Kraft und Zuversicht in

https://parisax.de/


dieser schweren Zeit wünschen.

Lieber Hartmut, wir vermissen Dich sehr.

Es wurde ein Spendenkonto zugunsten der Ausbildung der Kinder von Hartmut Mann eingerichtet.
Wir danken Ihnen für Ihre finanzielle Unterstützung.

Bankverbindung (Spendenkonto):
Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE24 3702 0500 0003 5402 00
BIC: BFSWDE33XXX

Überweisungszweck: „Spende Familie Mann“

Persönliche Kondolenzschreiben an die Familie können Sie ebenfalls postalisch an den Verband
übersenden:

Deutscher Paritätischer Wohlfahrtsverband Landesverband Sachsen e.V.
- Familie Mann –
Am Brauhaus 8
01099 Dresden

 

 

KOMMENTARE (115)

Michael Richter

am 22.05.2024
Wer Hartmut Mann in seinen fast 25 Jahren als Referent für Jugendhilfe und Gewaltschutz im
Paritätischen Sachsen kennenlernen durfte, weiß, dass für uns menschlich und fachlich eine
Lücke bleibt, die wir nicht schließen können und wollen.
Wir können den Verlust im Moment noch nicht fassen. Die Zeit scheint gerade still zu stehen.
Unser tiefes Mitgefühl ist in diesen schweren Stunden bei seiner lieben Frau und ihren
Kindern, der Familie und den Freunden.
Christian Kamprad, Simone Zimmermann, Michael Richter
für den Paritätischen Sachsen

Hans-Jürgen Melle

am 22.05.2024



Zutiefst berührt uns die unfassbare Nachricht.
Schockiert, gelähmt und sprachlos hat sie uns gemacht.
Wir möchten unsere verbundene Anteilnahme
und unser herzliches Beileid übermitteln.
In dieser schweren Zeit denken wir ganz besonders an seine Frau, die Kinder und Familie!
Hartmut war ein besonderer Mensch.
Freundlichkeit und Güte, das Annehmen eines Menschen ohne Vorbehalte, die Liebe zu
Kindern, Mitgefühl und aktives Engagement für benachteiligte Mitmenschen zeichneten ihn
u.a. aus.
Auch sein Engagement für unseren Kinderhaus-Verein werden wir nicht vergessen.
Als wertvollen Menschen werden wir ihn in bester Erinnerung behalten.
Im Namen des Zwickauer Kinderhaus-Vereins,
aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
sowie des Aufsichtsrates verbleiben wir
in stiller Anteilnahme.
Hans-Jürgen Melle
Geschäftsführender Vorstand

Horst Wehner

am 22.05.2024
Hartmut und ich, wir haben viele Dinge gemeinsam bewegt. Sein Rat, seine Expertise, seine
Freundlichkeit haben mir viel gegeben. Er war mir ein kritischer, verlässlicher Begleiter.
Ich danke Hartmut und es schmerzt mich, ihn nicht mehr um seine Meinung bitten zu können.
Adieu.
Seiner Familie, dem Paritätischen - Euch allen - sende ich mein aufrichtiges Mitgefühl.

Es trauert ebenso
Horst Wehner
Vorsitzender des Sozialverbandes VdK Sachsen e.V.

KINDERLAND Sachsen e.V.

am 22.05.2024
Es ist unfassbar und schockierend zugleich!
Wir sind tief berührt und traurig.
Ich selbst habe so viele Momente der fachlichen Diskussion, des Austausches, der Ideensuche
und der Inspiration mit Hartmut Mann in diesen 23 Jahren meiner Zusammenarbeit
erlebt……Er wird uns für immer fehlen!!!!
Wir möchten Ihnen, allen seinen Kolleg*innen, Freunden und insbesondere seiner Familie
unser tief empfundenes Beileid aussprechen.
In tiefer Trauer:

Dr. Katrin Merker
Geschäftsführender Vorstand
KINDERLAND-Sachsen e.V.



Jens Strecker

am 22.05.2024
Große Bestürzung und tiefe Trauer löste in unserem Verein die Nachricht des plötzlichen
Todes von Hartmut Mann aus. Als maßgeblicher Referent unseres Dachverbandes des
Paritätischen Sachsen für unsere Angebote, war er uns stets ein guter und zuverlässiger
Begleiter, lösungsorientierter Akteur in den Entgeltverhandlungen und Impulsgeber für
Ausrichtungen und Entwicklungen. In der sächsischen Jugendhilfelandschaft agierte Hartmut
Mann über viele viele Jahre akribisch, loyal sowie konsequent und stets mit dem Blick auf die
Lebenslagen junger Menschen.
Wir werden Ihn schmerzlich vermissen!
Unsere Anteilnahme gilt seiner Familie, und auch den unmittelbaren Mitstreiter*innen in
seiner Wirkungsstätte.
Stellvertretend für den FAB e.V.: Jens Strecker, Tino Schumann, David Richter, Jens Springer

Malwina e.V.

am 22.05.2024
Sehr geehrter Herr Richter, verehrte Kolleginnen und Kollegen,
mit großer Bestürzung haben wir heute von Ihnen vom plötzlichen und unerwarteten Tod
unseres geschätzten Kollegen Hartmut Mann erfahren, der auch für mich und Malwina ein
langjähriger Begleiter unserer Arbeit war. Ich bin sprachlos und kann die Bestürzung über den
Verlust von Hartmut kaum in Worte fassen. Im Namen aller Mitarbeitenden möchte ich Ihnen
und seiner Familie in dieser schweren Zeit unser tiefstes Mitgefühl aussprechen.
Hartmut war nicht nur ein engagierter und kompetenter Berater, sondern auch ein wertvoller
Gesprächspartner und Begleiter. Sein Engagement, seine Professionalität und seine positive
Einstellung haben mich inspiriert und bereichert. Sein Verlust hinterlässt eine große Lücke in
der Gemeinschaft der Sozialen Arbeit in Sachsen und darüber hinaus und in unseren Herzen.

Mit tiefem Mitgefühl,

Kerstin Lies
Geschäftsführerin
Malwina e.V. – Zukunftsorientierte Soziale Arbeit aus Dresden Neustadt

Carsten Gelfort

am 22.05.2024
Die Nachricht vom plötzlichen Verlust von Hartmut Mann hat in unseren Reihen Bestürzung
und Trauer ausgelöst. Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seiner lieben Familien und allen, die
ihn privat wie beruflich verbunden waren.
In stiller Anteilnahme
Carsten Gelfort im Namen aller Mitarbeitenden der Kinder- und Jugendhilfe des ASB KV
Zwickau e. V.



Cornelia Gräser

am 22.05.2024
Die Nachricht vom plötzlichen Tod von Hartmut Mann berührt uns tief und macht fassungslos.
Er war ein Partner, mit dem wir über viele Jahre gut und vertrauensvoll zusammengearbeitet
haben. Er hat die Jugendhilfelandschaft wie kein anderer in Sachsen geprägt und mitgestaltet
und hat uns Träger auch in Leipzig immer sehr unterstützt.
In diesen für Sie so schweren Tagen sollen Sie wissen, dass unsere Gedanken bei Ihnen sind.
Unser tiefempfundenes Mitgefühl gilt seiner Familie, Freunde und Weggefährten.
Im Namen der Geschäftsführung und der Mitarbeitenden des Herbie e.V. Leipzig
Kerstin Köhler & Cornelia Gräser

Kathleen Kuhfuß

am 22.05.2024
...einfach weg!

Du warst immer da, du warst immer Jugendhilfe, du hattest immer eine Position, du hattest
immer eine Idee, wie wir eine Lösungen finden, du hast immer Zuversicht gesehen und ich
konnte dich alles fragen - jetzt bist du einfach weg!

Ich bin so dankbar für den gemeinsamen Weg und so traurig über all das, was du nicht mehr
sehen kannst.

In tiefer Anteilnahme mit deiner Familie, Freund:innen und Kolleg:innen.

Ruhe friedlich.

Kathleen Kuhfuß

Marco Matthes

am 22.05.2024
Wir sind bestürzt und sprachlos über diesen Verlust! Und wir können es kaum glauben...
Ich persönlich kenne Hartmut Mann nun seit über zehn Jahren und durfte viele Tage und
Stunden Zeit im gemeinsamen Kampf für die Verbesserung der Bedingungen in der
ambulante und stationären Kinder- und Jugendhilfe mit ihm teilen.
Er wird nicht nur mit seiner Expertise und seinem Erfahrungsschatz fehlen, sondern vor allem
auch mit seiner stets entspannten und gut gelaunten Art und seinem immer beruhigend
wirkenden Umgang - auch in heiklen Situationen.
Wir wünschen seiner Familie, seinen Freundinnen und Freunden, seinen Kolleginnen und
Kollegen alle Kraft und Stärke.
Die sächsische Jugendhilfe verliert einen großen Kämpfer!
Ruhe in Frieden, Hartmut!
Marco Matthes, für den Arbeiter-Samariter-Bund OV Königstein/Pirna e.V. und insbesondere
für das Kinder- und Jugendhaus Sonneninsel in Pirna!



Andreas Warschau

am 22.05.2024
Wir sind tief betroffen und bestürzt über diese völlig unerwartete Nachricht! Wir werden
Hartmut als Mensch, aber auch als engagierten und immer zuversichtlichen und
lösungsorientierten Streiter für die Belange von Kindern und Jugendlichen schmerzlich
vermissen. Seiner Familie, seinen Freunden und Kollegen unser tiefes Mitgefühl! Ruhe in
Frieden, Hartmut!

Andreas Warschau
Omse e.V.

Dieter Wolfer

am 22.05.2024
Ich bin geschockt … Hartmut war ein super Kollege, der mich eng beim Aufbau der Treberhilfe
Dresden mit Rat, Tat und gemeinsamen Ideen begleitete … immer im Sinne und in Gedanken,
was das Beste für die Kids ist … ob am Jumbo-Bus oder im Uferlos und später noch als Berater
bei der ParitätSax … Wir haben viel diskutiert. Hartmut war ein sehr guter Zuhörer. Er wusste
immer einen Rat und Lösungen. Wir konnten zum Thema „Jugend und Wohnungslosigkeit“
einige gemeinsame Referate und Veranstaltungen organisieren. Die letzte 2020 als Online
Tagung „Lernort Straße“. Aber auch von Süddeutschland hielt ich Kontakt und konnte auf
seine Beratung zählen.
Hartmut hat die Jugendhilfe in Dresden und in Sachsen, die letzten Jahre maßgeblich geprägt.
Es ist ein großer Mensch der Jugendhilfe gegangen, nur wenig älter als ich.

René Boitz

am 22.05.2024
Ich bin tief berührt und schockiert. Hartmut Mann hat meine Arbeit und die des FAIRbund e.V.
über viele Jahre begleitet. Er war uns Ratgeber in vielen Jugendhilfebelangen, immer offen für
den Austausch, mit einem klaren Menschenbild an den Entwicklungen interessiert, im Dialog,
auch mal kritisch-konstruktiv und jederzeit mit einem klaren und lösungsorientierten Blick.
Wir werden sein Engagement und seine Kompetenz sehr vermissen.
In dieser schweren Zeit des Abschiednehmens wünschen wir seiner Familie, Freunden und
Weggefährten viel Kraft und Stärke.

René Boitz für den FAIRbund e.V.

Deutscher Kinderschutzund, OV Radebeul e.V. Reingard Piel

am 22.05.2024
Sehr geehrte Familie Mann,
Sehr geehrte Paritäter,

wir, als Kinderschutzbund OV Radebeul e.V., erinnern uns an zahlreiche Begegnungen mit



Hartmut, der uns in zahlreichen Entscheidungen sehr geholfen hat.
Immer zum Wohl der uns anvertrauten Kinder und Jugendlichen und mit viel Sach- und
Fachverstand.
Wir werden immer an Hartmut denken und er wird uns fehlen.
Der Familie wünschen wir viel Kraft.

Im Namen der Radebeuler Kinderschützer
Reingard Piel

Marcus Hußmann

am 22.05.2024
Mir fehlen die Worte. Was für ein Verlust! Ich habe Hartmut für seine freundliche, sachliche
und ruhige Art immer sehr geschätzt. Fachlich war er eine so tolle und große Bereicherung für
unsere Themen, Projekte und die ganze Profession. Er hinterlässt eine sehr große Lücke.

Prof.Dr.Marcus Hußmann
Ev. Hochschule für Soziale Arbeit & Diakonie, Hamburg

Doreen Semdner

am 22.05.2024
Tief betroffen und mit großer Bestürzung verabschieden auch wir uns von Hartmut Mann.
Einem großartigen und großherzigen Menschen, welcher mich über viele Jahre an
verschiedenen Stellen stets mit großem Engagement, guter Vorbereitung, Ideenreichtum,
fachlicher Expertise, klarer Gesprächsführung und präziser Lösungsorientierung unterstützt
und begleitet hat. Es gäbe noch so viel mehr zu sagen ... Die sächsische Jugendhilfelandschaft
und viele Organisationen und Träger verlieren mit Hartmut Mann einen überaus wertvollen
und engagierten Menschen mit Herz und Verstand, der unfassbar viel Einsatz zeigte und an
sehr, sehr vielen Stellen überaus wichtige Spuren und sagenhafte Ergebnisse hinterlässt.
Wir können und werden dich nicht vergessen, lieber Hartmut, denn ganz viel von dir bleibt
hier, wird noch sehr lange sichtbar bleiben und in gar keiner Weise ersetzbar sein.
Unser tiefes Mitgefühl und unsere aufrichtige Anteilnahme gilt besonders Heike Mann und
ihren Kindern, sowie allen Freunden, Bekannten und Kollegen, denen wir ganz viel Kraft und
Zuversicht wünschen in dieser schweren Zeit.
In tiefer Trauer und Anteilnahme
Doreen Semdner
ASB Kinder-, Jugend- und Familienhilfe gemeinnützige GmbH, Görlitz

Thomas Drößler

am 22.05.2024
Sehr geehrte Familie Mann,
sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen in der Kinder- und Jugendhilfe und darüber hinaus,

die Nachricht vom Tode Hartmuts hinterlässt mich in fassungsloser Trauer. Ich hatte die Ehre,



mit ihm in einigen Projekten zusammenzuarbeiten und habe ihn dabei als besonnenen,
äußerst klugen und fachlich höchst qualifizierten Kollegen und Menschen kenn und schätzen
gelernt. Hartmut hat durch seine Art viel bewegt. Er wird mir sehr fehlen, als Experte und
mehr noch als Mensch.

Ich möchte allen Kolleginnen und Kollegen, seinen Freunden, vor allem aber seiner Familie
meine zutiefst empfundene Anteilnahme übermitteln.

Thomas Drößler

Der Kinderschutzbund Landesverband Sachsen

am 22.05.2024
Wir können es immer noch nicht fassen, dass Hartmut Mann nicht mehr an unserer Seite
stehen wird, uns mit Rat und Tat zur Seite steht. Sein unermüdlicher Einsatz und sein tiefes
Engagement für die Kinder- und Jugendhilfe in Sachsen haben viele Leben berührt und
nachhaltig verändert.
Hartmut Mann war ein Visionär und ein unermüdlicher Kämpfer für das Wohl der jungen
Menschen in ganz Sachsen. Sein Mitgefühl, seine Hingabe und seine positive Ausstrahlung
werden uns allen fehlen. Er war ein Freund, ein Mentor und ein Vorbild.
In diesen schweren Stunden sind unsere Gedanken bei seiner Familie und allen, die ihm
nahestanden.
Mit tiefem Mitgefühl
Wenke Röhner im Namen des gesamten Kinderschutzbundes in Sachsen

andrej.heim

am 22.05.2024
Sehr geehrte Familie Mann,
Sehr geehrte Paritäter,

mit großer Bestürzung erfuhr ich vom Tod von Hartmut Mann. Auch im Namen der
Volkssolidarität Kreisverband Nordsachsen e.V. möchte ich unser tief empfundenes Beileid
aussprechen.

Ich hatte das Privileg, mit Hartmut Mann zusammenzuarbeiten und von seinem
umfangreichen Wissen und seiner Erfahrung profitieren zu dürfen. Sein Wirken hat
nachhaltige Spuren hinterlassen und wird noch lange in Erinnerung bleiben.

Mein Mitgefühl gilt in dieser schweren Zeit besonders seiner Familie, seinen Freunden und
allen, die ihm nahe standen.
Lieber Herr Mann, Sie werden uns allen fehlen.

In stiller Anteilnahme,

Andrej Heim



Geschäftsführer
Volkssolidarität Kreisverband Nordsachsen e.V.

Cornelia Russ Hempel

am 22.05.2024
? Lieber Hartmut, wir waren doch hier noch gar nicht fertig. Ich bin geschockt und halte still.
Dein großer Einsatz für die sächsische Jungendhilfelandschaft bzw. für die Kinder- und
Jugendlichen und ganz besonders für die ganz besonderen…
es gibt doch noch so viel zu tun. Wir haben so viel gemeinsam gearbeitet. Und nun ? Einfach
aufhören? Können wir ohne dich weiter machen? Ich bin total durcheinander. Deine
Gelassenheit, deine Ruhe und trotzdem Bestimmtheit- haben besonders mir so gut getan.
Danke!
Ich umarme in Gedanken deine Familie. Ihnen wünsche ich Kraft und Zuversicht! ??

Auf Wiedersehen, lieber Hartmut. ?️Deine langjährige Kollegin Cornelia Russ Hempel
Trägerwerk Soziale Dienste GmbH

Silke Geithner

am 22.05.2024
Mit großer Betroffenheit hat uns die Nachricht erreicht, dass Hartmut Mann nicht mehr unter
uns weilt. Welch ein großer Verlust! Hartmut Mann war einer der ersten Studierenden der
Sozialen Arbeit/Sozialpädagogik an der 1991 neu gegründeten Evangelischen Hochschule
Dresden - ich habe ihn als einen hochengagierten, fachlich versierten und äußerst
zugewandten Menschen kennen lernen dürfen. Die Zusammenarbeit mit ihm in den vielen
verschiedenen Projekten war stets inspierend und er als Person hat viel bewegt, nicht nur für
die Jugendhilfe! Wir möchten den Angehörigen, Freund:innen und Kolleg:innen unser tiefstes
Mitgefühl übermitteln. Wir werden Hartmut Mann vermissen und in bester Erinnerung
behalten.

Silke Geithner
Rektorin der Evangelischen Hochschule Dresden (ehs), stellvertretend für die
Hochschulgemeinschaft der ehs.

Juliane Vogt

am 22.05.2024
Ich erinnere mich an unsere tolle gemeinsame Zeit als Jugendhilfererent*innen und werde sie
nie vergessen. Als wir uns das letzte Mal zufällig im Treppenhaus am Waldschlösschen
getroffen haben, haben wir noch gesagt, wir müssten uns mal wieder treffen und wie früher
über die Kinder- und Jugendhilfe philosophieren. Schade, das werden wir nun nicht mehr tun
können. Hätten wir es damals doch einfach sofort gemacht ...

Maria Ulrich

am 22.05.2024



Du wirst mir fehlen, ich konnte Dich gut leiden.

Ich wünsche Familie, Freund: innen und Kolleg:innen viel Kraft und von Herzen alles Gute.

Anja Groß

am 23.05.2024
Mit großer Betroffenheit haben wir vom plötzlichen Tod Hartmut Manns erfahren. Er war uns
ein langjähriger Begleiter und vertrauensvoller Partner. Er war ein Verfechter von innovativen
Angeboten und Projekten in der Jugendhilfe und stand unserem Träger mit Rat und Tat zur
Seite. In Erinnerung bleiben uns seine Kraft gebenden Worte zur Eröffnung der Integrativen
Familienhilfe und die damit verbundene symbolische Übergabe eines Regenschirmes. Dieser
Schirm sollte uns in vielerlei Hinsicht Mut, Kraft und Durchhaltevermögen geben.
Er wird uns fehlen.
Seiner Ehefrau und seinen Kindern senden wir unser aufrichtiges Mitgefühl.

Anja Groß, Jacqueline Löster
Freundeskreis Indira Gandhi e.V., Chemnitz

Treberhilfe Dresden e.v.

am 23.05.2024
Mit großer Bestürzung haben wir vom plötzlichen Tod Hartmut Manns erfahren. Sein Blick auf
die Kinder und Jugendlichen und die Fachkräfte wird fehlen in der Jugendhilfelandschaft,. Wir
durften oft auf seine Expertise und Unterstützung zurückkommen, von seiner lösungsorienten
und ausgleichenden Arbeitsweise profitieren .
Im Nanen des Vorstands und der Mitarbeitenden des Treberhilfe Dresden e.V. sprechen wir
unser tiefes Mitgefühl aus.
Peggy Schramm
Geschäftsführender Vorstand

Karin Enke

am 23.05.2024
Liebes Team des Paritätischen Sachsen,
unfassbar traurig macht mich die Nachricht vom plötzlichen Tod von Hartmut Mann. In
meinem persönlichen Namen und im Namen des Teams der GESOP in Dresden möchte ich
der Familie des Verstorbenen auf diesem Weg unsere tiefe Anteilnahme zum Ausdruck
bringen. Ein geschätzter Mensch und Wegbegleiter hinterlässt eine schmerzliche Lücke. Nun
braucht es Zeit und Raum für Trauer und Gedenken sowie Zuversicht und Hoffnung für das
Kommende. Dafür wünsche ich vor allem der Familie, aber auch dem gesamten Umfeld von
Hartmut Mann viel Kraft und Zusammenhalt.

Karin Enke
Geschäftsführerin GESOP gGmbH



Andreas Blume (Kinderschutzbund Dresden)

am 23.05.2024
Hartmut Mann hat uns über all die Jahre begleitet und stand stets für Fragen und
Diskussionen zur Verfügung. Mit ihm verliert die Kinder- und Jugendhilfe in Sachsen einen
Menschen, der stets zum Wohle der Kinder und Jugendlichen und dabei gut abgewogen die
bestmögliche Lösung zu finden vermochte. Fachlich und zwischenmenschlich auf höchstem
Niveau. Seine unaufgeregte Art Problemstellungen zu erfassen und Ideen zu entwickeln wird
uns fehlen.
Allen Kolleg*innen, Freund*innen und insbesondere seiner Familie wünschen wir viel Kraft und
Menschen, die ihnen beistehen.
Andreas Blume
für den Kinderschutzbund Dresden

DSkupin

am 23.05.2024
... wie beginnt man, Betroffenheit, Trauer, Bestürzung ... wie beginnt man das Unfassbare in
Worte zu bringen? Ich weiß es nicht und es fällt mir schwer. …

Zunächst aber mit Anteilnahme und guten Wünschen für die Familie von Hartmut Mann. Kraft
und Zuversicht, das Unfassbare und Unumkehrbare zu verstehen und annehmen zu können
und dabei Hartmut Mann in Erinnerung und im Herzen zu behalten, wie er war und wie er
immer sein wird. Wirklich von uns gegangen ist er, wenn er vergessen wäre - und das wird
nicht geschehen. Nicht für die Familie und nicht für alle Wegbegleiter, Freunde und
FachkollegInnen.
Hartmut Mann wird uns allen sehr fehlen. Wir waren nicht fertig mit großen Aufgaben, die in
diesen Tagen erledigt sein wollen und den Fachdiskursen, die geführt werden müssen.
Fachdiskurse, die unbedingt geführt werden müssen. Ich denke, es ist in seinem Sinn, dass
wir damit nicht aufhören!! Auch wenn Hartmut Mann mit seinem tiefen Fachwissen, mit seiner
aufrichtigen und wertschätzenden Art sowie seiner weiten Vernetzung und großem
Engagement eine Lücke hinterlässt, die nicht zu füllen oder zu ersetzen geht – aber das
wollen wir auch nicht. Wenn die Zeit dafür reif ist, sollten wir ganz in seinem Sinne weiter
machen und uns für Kinder und Jugendliche sowie alles und alle, was damit in
Zusammenhang steht, einsetzen und stark machen.
Danke für die wertvollen Gespräche, die wir führen konnten.

Daniel Skupin
Vorstand
Psychosozialer Trägerverein Sachsen e.V.

Wolfgang Müller

am 23.05.2024
Lieber Hartmut,
wir kannten uns nun fast 30 Jahre, erst aus der Arbeit mit „systemsprengenden Jugendlichen“



in Dresden, dann immer wieder aus fachlichen Begegnungen auf Landesebene, aber auch ab
und an in der Dresdner Neustadt. Du warst eigentlich immer da, als freundlicher Experte, der
die sächsische Jugendhilfe wie kein zweiter kannte und immer aus der Perspektive von
Kindern und Jugendlichen dachte und handelte.
Dein plötzlicher Tod hinterlässt uns alle fassungslos und traurig, deine Expertise und
Gestaltungskraft, aber auch dein feiner Humor wird in der sächsischen Jugendhilfe fehlen!
Und natürlich wirst du am meisten deiner Frau und deinen Kindern fehlen, denen ich an
dieser Stelle viel Kraft und Stärke wünsche, um diese Zeit gut zu überstehen!

Wolfgang Müller
Bildungsreferent LAG Schulsozialarbeit Sachsen

Petra Seipolt

am 23.05.2024
Ach mensch, was für eine traurige Nachricht!
Der Hartmut, den ich immer wieder erlebt habe, hatte stet ein verschmitztes Lächeln im
Gesicht und es war eine große Freude, ihm zu begegnen. Dahinter verbarg sich eine
Fachlichkeit, die mich immer neu beeindruckt hat. In zahlreichen Netzwerkrunden war er
immer an der Seite von Kindern und Jugendlichen sowie derer, die in der Kinder- und
Jugendhilfe aktiv waren - nicht laut, aber vehement und nachdrücklich.
Versteh einer das Leben... ich tu`s gerade nicht :o(.

Ursula Seubert, pro familia Landesverband Sachsen

am 23.05.2024
Die Nachricht von Hartmuts Tod hat uns alle bestürzt.
Wenn ich mein Mailpostfach öffne, kann ich es erneut nicht fassen, dass er nicht mehr da ist.

Hartmuts Tod reißt eine schmerzliche Lücke.
Er war mein Ansprechpartner für alle möglichen und unmöglichen Fachfragen. Mit seiner
Expertise, klarem und strukturiertem Denken, persönlicher und systemischer
Menschenkenntnis konnte er immer mögliche nächste Schritte aufzeigen, Wege bahnen.

Wir trauern mit den Kolleginnen und Kollegen.
Unser tiefes Mitgefühl ist mit seiner Familie

Ursula Seubert
pro familia Landesverband Sachsen e.V.

Dietrich Bauer - Vorstandsvorsitzender der Diakonie Sachsen

am 23.05.2024
Sehr geehrte Frau Zimmermann, sehr geehrter Herr Richter,
Ihr und unser aller Verlust berührt mich sehr und ich möchte Ihnen meine zutiefst
empfundene Anteilnahme ausdrücken.



Auch wenn ich Hartmut Mann nicht persönlich kannte und Ihn nur in wenigen fachlichen
Zusammenhängen traf, ist das Echo der Bestürzung über seinen viel zu frühen Tod ein
eindrückliches Zeugnis über den schweren Verlust. Fachlich wie menschlich war Hartmut
Mann, so berichten es die Fachreferentinnen und -referenten der Diakonie einhellig, eine
herausragende Persönlichkeit.

Ich wünsche Ihnen und vor allem den Hinterbliebenen von Herrn Mann viel Kraft in dieser
schweren Zeit!
Gerne möchte ich Ihnen einen Vers aus Psalm 34 zusprechen: Der Herr ist nahe denen, die
zerbrochenen Herzens sind, und hilft denen, die ein zerschlagenes Gemüt haben.

Ich denke an die Familie von Herrn Mann, an Sie beide und ihre Kolleginnen und Kollegen in
der Parität.

In aufrichtiger Anteilnahme

Dietrich Bauer

Männernetzwerk Dresden e.V.

am 23.05.2024
Mit großer Bestürzung haben wir vom Tod von Hartmut Mann erfahren. Er war dem
Männernetzwerk Dresden e.V. stets ein kompetenter und sehr geschätzter Kollege, der uns
mit Rat zur Seite stand. Der Verlust hinterlässt nicht nur in der Dresdner Fachlandschaft eine
große Lücke. Wir möchten den Angehörigen, den Freunden und der Familie unsere aufrichtige
Anteilnahme aussprechen und sind in Gedanken bei ihnen.
Hartmut, Du wirst uns in beständiger Erinnerung bleiben. Danke für Dein Engagement vor
allem beim Gewaltschutz und Dein stets offenes Ohr.

Mit aufrichtiger Anteilnahme
Torsten Siegemund für das Männernetzwerk Dresden e.V.

Stadtjugendring Dresden e.V.

am 23.05.2024
Sehr geehrte Familie Mann, liebe Kolleg.innen des Paritätischen,

mit großer Bestürzung haben wir vom plötzlichen Ableben Hartmut Manns erfahren. In dieser
schweren Zeit möchten wir Ihnen unser tief empfundenes Beileid aussprechen. Er war ein
außergewöhnlich kompetenter und engagierter Mitstreiter in der Kinder- und Jugendhilfe,
seine Expertise und Professionalität haben maßgebliche Impulse gegeben. Diese werden wir
schmerzlich vermissen.

In Gedanken sind wir bei Ihnen und wünschen Ihnen und den Kolleg.innen viel Kraft und
Zusammenhalt in dieser schweren Zeit.



Mit stillem Gruß,
Anett Dahl
Geschäftsführerin
Stadtjugendring Dresden e.V.

Brücke Plauen e.V.

am 23.05.2024
Werte Familie Mann,
liebe Paritäter,

unfassbar, das ein Mensch wie Hartmut Mann einfach nicht mehr unter uns weilt!

Über Jahre kreuzten sich immer wieder mal unsere Wege und alle Begegnungen waren
geprägt von höchster fachlicher Kompetenz gepaart mit einem sehr sympathischen,
bodenständigen Auftreten. In Krisenzeiten war Hartmut Mann stets eine verlässliche Stütze
und in guten Zeiten ein zuverlässiger Ansprechpartner. Wir trauern um einen
außergewöhnlichen Menschen, der eine große Lücke hinterlässt.

Besonders der Familie Mann möchten wir hiermit unserem Beileid Ausdruck verleihen. Wir
werden Hartmut Mann immer in bester Erinnerung behalten.

Mit tiefen Mitgefühl

Steffi Dölz
Geschäftsführung Brücke Plauen e.V.

LAG Jungen- und Männerarbeit Sachsen e.V.

am 23.05.2024
Liebes Team der Parität,
liebe Familie Mann,

so lange wir uns zurückerinnern, war etwas selbstverständlich: „Da müssen wir mal mit
Hartmut reden“. Oder, ganz ähnlich: „Da kann Hartmut wahrscheinlich weiterhelfen, er hat
dazu bestimmt einen hilfreichen Gedanken.“ Diese Selbstverständlichkeit war geprägt von
einem hohen Maß an Kollegialität, Zugewandtheit, Fachlichkeit, Freundlichkeit,
Aufgeschlossenheit und Zuverlässigkeit. All dies kennzeichnete Hartmut ebenso wie das stete
Engagement für eine gerechte Gesellschaft. Sei es für junge Menschen in unserer
Gesellschaft, oder eben auch die Gleichstellung der Geschlechter. Ihm ging es immer um das
Wie unseres Miteinanders. Und genau diese Symbiose zwischen seiner Persönlichkeit und
seinen Anliegen haben wir immer als das besonders Wertvolle erlebt. Hartmut hat geprägt,
Spuren hinterlassen, be- und gewirkt, motiviert, gestaltet.

Nun fehlt ein großes Stück Selbstverständlichkeit.



Es schmerzt uns, das Hartmut nicht mehr ist. Wir können nur erahnen, wie sehr es Euch und
Sie schmerzt. Wir wünschen alle erdenkliche Kraft und Begleitung für den Weg des Abschieds,
und fühlen uns in Gedanken verbunden. Was wir sicherlich gemeinsam haben sind gute und
herzliche Erinnerungen. Mögen diese tragen und helfen, denn es ist wunderbar zu wissen,
einem solchen Menschen immer wieder begegnet zu sein.

Vorstand, Geschäftsführende & Mitarbeitende der LAG

Christian Kurzke | Evangelische Akademie Sachsen

am 23.05.2024
Auf meinen Schreibtisch liegt der Wortlaut eines Veranstaltungsprogramms, dass noch nicht
veröffentlicht ist. Seit dem zurückliegenden Sonntag weiß ich, dass der aktuelle Entwurf des
Textes und des Inhaltes in einem Ausmaß anders lauten werden, als ich mir dies hätte
vorstellen können. In gleich fünf Textstellen steht in dem Programmentwurf Hartmut. Als
Mitveranstalter, Begrüßender, Diskutant und Referent. Nun ist Hartmut nicht mehr mit uns.

Ich möchte den wertschätzenden, treffenden wie auch bewegenden Abschiedsworten des
Teams des Paritätischen keine weiteren hinzufügen. Eine Anekdote allerdings mag ich
erzählen. Während der Corona-Pandemie realisierten wir gemeinsam eine Tagung. Die Idee
zum Tagungsthema und -anliegen hatte maßgeblich Hartmut vorangetrieben. Und (nicht nur)
ich war von der Überlegung sofort überzeugt, denn es war absehbar, dass das Thema
Fachkräfte und letztlich junge Menschen stärken wird. Die Anmeldezahlen sprachen dann
auch für sich. Nachdem die digitale Veranstaltung zu Ende war, loggten wir uns aus der
Konferenz aus und gingen jeder von uns in unseren weiteren Alltag. Noch am selben Tag
begegneten wir uns zufällig wieder. Hartmut fuhr Fahrrad und wollte einfach den Tag vor dem
Rechner und der Kamera hinter sich lassen. Ich ging mit der gleichen Motivation spazieren.
Wir blieben beieinander stehen und unterhielten uns kurz. Darüber, dass wir nach dieser
langen digitalen Veranstaltung im Büro eben auch mal Luft und Sonne brauchen. Und das die
Veranstaltung überaus gelungen, wirkungsvoll, wichtig und eben auch einfach gut war. Wir
waren uns sicher, und verabredeten dies auch, dass die Veranstaltung deshalb eine
Fortsetzung erfahren muss. Und mit diesem Gedanken verabschiedeten wir uns und lächelten
dabei einander zu - wissend, dass wir es so machen werden.

Die Fortsetzung ist genau jenes Veranstaltungsprogramm auf meinem Schreibtisch…

Der Familie und den Kolleg:innen sende ich mein tiefes Mitgefühl, mögen Sie und mögt Ihr
behütet sein auf dem Weg des Abschieds – und geborgen in den Erinnerungen.

Mach es gut Hartmut, hab Dank!

Rolf Schmidt

am 23.05.2024
Gern denke ich an die vielen guten Begegnungen, insbesondere während der Zeit des
Aufbaus der sächsischen Jugendhilfe! Auch bleiben mir die damaligen fachlichen Gespräche



im Landesjugendhilfeausschuss in guter Erinnerung.
Sein plötzlicher Tod machen meine Frau und mich betroffen.
Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt besonders seiner Frau und seinen Kindern!
Wir wünschen in dieser schweren Zeit Kraft und Gottes Beistand.
Rolf und Sabine Schmidt

Doreen Gruhn SBBZ e.V.

am 23.05.2024
„Und plötzlich steht die Welt für einen Moment still und nichts im Leben ist mehr so wie es
gerade noch war.“

Wegbereiter in der Jugendhilfe, Wegbegleiter für Akteure in der Jugendhilfe, Unterstützer,
Impulsgeber, transparent und stets beteiligend so durften wir Hartmut Mann erleben. Seine
fachliche Expertise und sein Allround- Draufblick auf Entwicklungen und Bedarfe in der
Jugendhilfe waren immer beeindruckend. Hartmut war in seiner Person, in manch kritischen
Situationen immer ausgeglichen, loyal, wirkte entschleunigend und zugleich lösungsorientiert
voranbringend.
Ich bin sehr dankbar Hartmut Mann kennengelernt haben zu dürfen. Zusammenkünfte mit
ihm waren stets bereichernd. Es mag an dieser Stelle ungewöhnlich sein, jedoch möchte ich
auch seiner Familie und dem Paritätischen Landesverband danken, welche Hartmut den
Freiraum ließen seiner sinnstiftenden Tätigkeit nachzugehen. Sein Wirken als Referent im
Paritätischen Sachsen hinterlässt fachlich wie auch menschlich unverwischbare Spuren in der
Jugendhilfelandschaft von Sachsen.

Mein tiefes Mitgefühl gilt insbesondere seiner Familie wie auch seinem Freundeskreis und
engen Weggefährten, denen ich viel Kraft für die nun kommende Zeit wünsche.

Doreen Gruhn Geschäftsführerin, Sprach-, Bildungs- und Beratungszentrum e.V.

Julia Stapel

am 23.05.2024
Wir sind tief berührt und bestürzt von der Nachricht des Todes von Hartmut Mann. Es hat uns
in einen Stillstand versetzt. Hartmut Mann hat uns in unserem Neugründungsprozess immer
verlässlich mit Rat und Tat zur Seite gestanden. Wir können behaupten, dass wir heute nicht
so positiv auf diesen Prozess zurückblicken könnten, wenn Hartmut Mann uns nicht in diesem
fachlichen, konstruktiven, lösungsorientierten Maße unterstützt hätte. Wir sind für diese
Erfahrung sehr dankbar. Es macht uns sehr traurig, dass wir auf diese Kompetenz nie wieder
zurückgreifen können.

Unser tiefes Mitgefühl gilt vor allem seiner Familie.

Julia und Felix Stapel
Seelenstärker Felia gGmbH



Rolf Schmidt

am 24.05.2024
Gern denke ich an die vielen guten Begegnungen, insbesondere während der Zeit des
Aufbaus der sächsischen Jugendhilfe! Auch bleiben mir die damaligen fachlichen Gespräche
im Landesjugendhilfeausschuss in guter Erinnerung.
Sein plötzlicher Tod machen meine Frau und mich betroffen.
Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt besonders seiner Frau und seinen Kindern!
Wir wünschen in dieser schweren Zeit Kraft und Gottes Beistand.
Rolf und Sabine Schmidt

Thomas Uhlig

am 24.05.2024
Der Regenbogenbus e.V. ist tief bestürzt über diese unfassbare Nachricht. Unsere Gedanken
sind bei der Familie von Hartmut Mann. Wir haben ihn immer erlebt als einen Engagierten für
die Belange junger Menschen. Unsere Wünsche für Kraft und Zuversicht gehen an die Famile
und unmittelbaren Kolleginnen und Kollegen.
Heike Nestler, Janine Kromm, Thomas Uhlig (Vorstand)
Susanne Schüppel, Reiner Schmidt (Beirat)

Susann Rüthrich

am 24.05.2024
Energie verschwindet nicht, sie wandelt sich nur um. So in der Art hab ich das mal in der
Schule gelernt.

Lasst uns die Energie, die Hartmut Mann den Kindern und Jugendlichen, der Kinder- und
Jugendhilfe und unserer Gesellschaft geschenkt hat, weiter tragen. Er hat uns alle und so
viele Menschen bestärkt, beraten, begleitet, aufgeheitert und zum Nachdenken gebracht.
Diese Energie ist weiter da. In jeder und jedem von uns, die ihn kannten. Er wird uns in den
kommenden Sitzungen, Veranstaltungen, Gremien, wo auch immer, sehr sehr fehlen. Und er
wird doch da sein. Weil er uns so viel mitgegeben hat. Dafür vielen Dank.

Susann Rüthrich
Kinder- und Jugendbeauftragte der Sächsischen Staatsregierung

Volkssolidarität Vogtland e.V.

am 24.05.2024
Am Wochenende haben wir vom plötzlichen Tod von Hartmut Mann erfahren. Wir sind
fassungslos und tief erschüttert. Hartmut Mann haben wir als zielstrebigen und
gewissenhaften, weitsichtigen und vielfältig interessierten, ausgeglichenen und
ausgleichenden, fürsorglichen und stets emphatischen Menschen kennengelernt, der das
dienstliche Engagement häufig auch über die familiären Belange gestellt hat. Er war ein
kluger, strategisch vorausschauender und geschickter Verhandlungspartner, der sich nicht



nur in seinem Fachbereich, sondern in vielfältigen Angelegenheiten der sozialen Arbeit sowie
der Betriebswirtschaft auskannte.

Wir wissen, dass er sowohl in der Familie, im Freundeskreis, wie auch im PARITÄTISCHEN
Sachsen eine schier unersetzbare Lücke hinterlassen wird. Im Namen des gesamten
Verbandes, wie auch persönlich als ehemaliger Kollege und Freund, spreche ich Ihnen, vor
allem aber auch der Familie Mann mein aufrichtiges Beileid aus und wünsche allen
Betroffenen viel Kraft in dieser schweren Zeit.

Wir werden Hartmut Mann stets in dankbarer Erinnerung behalten

Olaf Schwarzenberger
Im Namen des Vorstandes und der Geschäftsführung der
Volkssolidarität Vogtland e.V.

Diana Mattes

am 24.05.2024
Über den plötzlichen Tod von Hartmut Mann sind wir im ASB KV Vogtland e.V. tief erschüttert.
Wir haben einen wertvollen Menschen verloren. Einen Menschen, der sich mit viel Energie für
die Kinder- und Jugendhilfe eingesetzt hat. Erst im Januar 2024 unterstütze er uns erfolgreich
bei der Kostenverhandlung.

In diesen schweren Stunden wünschen wir seiner Frau, den Kindern, Familie und Freunden
viel Kraft.
Wir sind in Gedanken bei Ihnen.

Mit stillem Gruß
Diana Mattes/Geschäftsführerin und alle MitarbeiterInnen des ASB KV Vogtland e.V.

Dr. Klaus Bandekow

am 24.05.2024
Sehr geehrte Familie Mann,
sehr geehrte Kolleg:innen,

wir sind tief betroffen vom plötzlichen Tod von Hartmut Mann und möchten in dieser
schweren Zeit seiner Familie, seinem Freundeskreis und seinen Kolleg:innen unser tief
empfundenes Mitgefühl aussprechen. Mögen Sie Trost und Kraft in den Erinnerungen an einen
hoch engagierten Menschen finden sowie in der Gewissheit, dass sein Wirken unvergessen
und nachhaltig bleibt.

Im Namen des gesamten Regionalverbandes,
Dr. Klaus Bandekow
Geschäftsführer, Volkssolidarität Leipziger Land/Muldental e.V.



Alexander Penther

am 24.05.2024
Der plötzliche Verlust von Hartmut Mann hat in uns Bestürzung und Trauer ausgelöst. Unser
aufrichtiges Mitgefühl gilt seiner lieben Familie und Allen, die ihm privat wie beruflich
verbunden waren.
In stiller Anteilnahme
Alexander Penther im Namen aller Mitarbeitenden des ASB Ortsverband Neustadt/Sa. e. V.

Karin Gruschwitz

am 24.05.2024
Mit großer Betroffenheit haben wir vom Tod Hartmut Manns erfahren. Wir können es gar nicht
glauben!
Über viele Jahre hat er unsere Entgeltverhandlungen begleitet und stand uns auch stets im
Vorfeld dazu mit Rat und Tat zur Seite.
Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt all seinen ihm nahestehenden Personen, besonders seiner
Familie. Wir wünschen Ihnen viel Kraft für die kommende sehr schwere Zeit.
Er wird uns mit seiner sehr kompetenten einfühlsamen Art sehr fehlen.
Mit tiefem Mitgefühl
Karin Gruschwitz, Heike Goers vom Jugendheim Regenbogenhaus Reichenbach

Drefugio Kinder- u .Jugendhilfe Dresden

am 24.05.2024
Die Nachricht vom Tod von Hartmut Mann macht uns sprachlos, bestürzt und traurig.
Unsere Gedanken sind in diesen schweren Stunden bei der Familie . Sein Tod ist ein großer
Verlust
für den Paritätischen Wohlfahrtverband und all jene, welche enge Wegbegleiter waren.
Der Tod von Hartmut Mann hinterlässt für uns alle eine große Lücke.

Kornelia Scheld-Oestreich , Benjamin Lense
und alle Kolleginnen und Kollegen der Drefugio

Peggy Behring-Mothes

am 24.05.2024
Die Nachricht des Ableben von Hartmut Mann hat uns mit Fassungslosigkeit, Sprachlosigkeit
und tiefer Trauer getroffen.
Herr Mann war in allen Fragen immer ein kompetenter und fachlicher Ansprechpartner. Sein
fachliches Wissen hat uns immer wieder faszinierte und geholfen.
Unser tiefes Mitgefühl gehört seiner Frau, seinen Kindern und der Familie.
Wir möchten unser Aufrichtige Anteilnahme aussprechen und für die schwere Zeit der Trauer,
viel Kraft, Vertrauen und Hoffnung wünschen.
"Mit dem Tod eines geliebten Menschen verliert man vieles,
niemals aber die gemeinsam verbrachte Zeit.“



Peggy Behring-Mothes
Landesverband AD(H)S-Sachsen e.V.

Andreas Wiere und das Team von KINDER STÄRKEN 2.0

am 24.05.2024
Liebe Familie Mann, geschätzte Kolleginnen und Kollegen,
mit großer Bestürzung und Fassungslosigkeit haben wir vom plötzlichen Tod von Hartmut
Mann erfahren. Es ist kaum in Worte zu fassen, welchen Verlust wir empfinden. Wir möchten
Hartmuts Familie unser tiefstes Mitgefühl aussprechen.
Hartmut war nicht nur ein hoch geschätzter Kollege, sondern auch in anderen
Zusammenhängen ein Wegbegleiter. Vor kurzem haben wir uns noch zum Themen Kita-
Sozialarbeit ausgetauscht und Pläne für die weitere Zukunft gemacht. Haben uns über unsere
Kinder unterhalten und was aus ihnen geworden ist. Und nun?
Hartmuts Professionalität, seine freundliche, ruhige aber beharrliche Art, der Kollege und
Mensch, er wird uns fehlen.
Mit aufrichtiger Anteilnahme,
Andreas Wiere und das Team von KINDER STÄRKEN 2.0

Kinder- und Jugend- Domizil Coswig e.V.

am 24.05.2024
„In lieber Erinnerung
... und plötzlich zerteilt ein einziger Tag das Leben in ein davor und danach.
Und plötzlich ist alles grau und still.
Erinnerungen kommen und ein trauriges Gefühl.
Und plötzlich merkt man, dass es nichts schwierigeres gibt, als ein Menschen loszulassen...“
(Autor unbekannt)

Mit großer Bestürzung erfuhren wir vom plötzlichen Tod von Hartmut Mann. Wir möchten der
Familie, aber auch seinen Kollegen:innen unser tief empfundenes Beileid aussprechen.
Es war uns immer eine Freude und eine Bereicherung, mit ihm über viele Jahre
zusammenarbeiten zu dürfen.
Viele Worte möchten wir nicht machen, denn wir können uns vorstellen, wie schwer
diese Tage für Sie alle sind.

In stiller Anteilnahme,
Annette Golsch und die Mitarbeiter des Kinder- und Jugend- Domizil Coswig e.V.

Sebastian Kalamorz

am 24.05.2024
Ich konnte nicht glauben, was ich letzten Freitag kurz nach 20 Uhr auf meinem Telefon las.
Immer wieder las ich die wenigen Worte. Ich konnte das Geschriebene nicht glauben, war
geschockt, unfassbar betroffen und traurig, dass Hartmut nicht mehr unter uns ist. Ich
brauchte eine Zeit, um zu begreifen, dass Hartmut mitten aus dem Leben gerissen worden



ist. Wir haben nicht nur einen großartigen Menschen verloren, wir haben einen langjährigen
Wegbegleiter und unseren besten Fachmann für Jugendhilfe in Sachsen verloren. Er war
Vordenker, Vermittler und hatte eine hervorragende Expertise im Bereich der Jugendhilfe.

Ich bin unendlich dankbar für die gemeinsame Zeit, seine Begleitung und dass er unseren
Träger auf vielen Wegen und in Verhandlungen unterstützt hat. Mein tiefes Mitgefühl ist in
diesen schweren Stunden bei seiner lieben Frau Heike, seinen wunderbaren Kindern, seiner
Familie und Freunden.

Stellvertretend für die gesamte Belegschaft der kinderheim machern GEMEINNÜTZIGE GMBH

Michael Nattke

am 24.05.2024
Bereits in meiner allerersten Arbeitswoche im Kulturbüro Sachsen im Sommer 2009 hatte ich
das erste Mal Kontakt mit Hartmut Mann. Gemeinsam mit der Parität und anderen haben wir
ein Projekt umgesetzt, bei dem wir Eltern begleitet haben, deren Kinder sich der
rechtsextremen Szene zugewandt haben. Seitdem war Hartmut immer wieder ein treuer
Begleiter unserer Arbeit und hat uns stets unterstützt. Ohne ihn wäre das Kulturbüro Sachsen
ein anderer Träger. Wir haben ihm sehr viel zu verdanken. Im Namen aller Kolleg:innen des
Kulturbüros Sachsen möchte ich meine tiefe Anteilnahme und mein Beileid aussprechen. Wir
wünschen seiner Familie und engen Freunden viel Kraft. Wir als Kulturbüro Sachsen werden
Hartmut vermissen, aber nicht vergessen, wie er uns immer unterstützt hat.

Katrin Förster

am 24.05.2024
Für uns alle ist es unfassbar, dass es keine Zeit mehr geben kann und wird, in der wir
Hartmut anrufen, ihn um seine Sicht der Dinge bitten können, es wird keine Begegnungen
mehr mit ihm geben, keine Fachveranstaltungen, aber auch keine privaten Treffen.

Der Verlust wird erst in den kommenden Tagen, Wochen und Monaten in seiner Endgültigkeit
sichtbar werden.

Hartmut haben wir als Kollegen im VSP kennenlernen dürfen, der sich immer wieder für
Rechte von Kindern und Jugendlichen eingesetzt hat. Auch eine gelingende Teamarbeit und
die Weiterentwicklung des VSP lagen ihm am Herzen. Er war und ist ein Netzwerker für uns
gewesen, der fachliche Themen klug eingeordnet und strategisch bearbeitet hat, um
tragfähige Lösungen im Sinne der Adressat*innen zu finden.

Wir werden Hartmuts Wissen, seine besonnene Art bei der Bearbeitung von Sachthemen,
seinen unermüdlichen Einsatz, sowohl für Kinder, Jugendliche und deren Familien als auch für
eine gerechte und gut ausgestattete Kinder- und Jugendhilfe in Sachsen und Dresden
schmerzlich vermissen. Hartmut wird als Mensch und als Kollege immer wieder einen Platz in
unseren Gesprächen über Arbeit und bei Wertediskussionen haben und wir werden uns gern
an ihn erinnern.



Unser tief empfundenes Mitgefühl möchten wir dir liebe Heike, deinen Kindern und eurer
Familie aber auch seinen Freunden und Kolleg*nnen aussprechen.

In stiller Anteilnahme

Katrin Förster
Geschäftsführerin
im Namen aller Mitarbeiter*innen des VSP e.V. und von Sigrid Möser

Känguru Leipzig

am 24.05.2024
Wir sprechen der Familie und dem nahen Umfeld unser aufrichtiges Beileid aus. Solch ein
plötzlicher Verlust ist umso bestürzender, weil man sich nicht darauf vorbereiten kann. Daher
wünschen wir der Familie viel Kraft für die nächste Zeit!

Rainer Dietrich

am 24.05.2024
Liebe Familie Mann, liebe Paritäter*innen,
wir sind schockiert von dieser traurigen Nachricht und möchten allen Betroffenen unsere
ehrliche Anteilnahme aussprechen. Wir haben mit Hartmut einen Mitstreiter für eine starke
Jugendhilfe verloren, der Menschlichkeit, Fachlichkeit und Engagement in sich vereinte. Du
wirst uns fehlen.
Wir wünsche der Familie und den Kolleg*innen viel Kraft und Halt in diesen Tagen.
Im Namen des Jugendhaus Leipzig e.V.
Rainer Dietrich

Volkssolidarität Bautzen/Görlitz-Zittau

am 24.05.2024
Ein Mensch, der uns verlässt,
ist wie die Sonne, die versinkt.
Aber etwas von ihrem Licht bleibt
immer in unseren Herzen zurück.

Mit großer Bestürzung haben wir vom plötzlichen Ableben Hartmut Manns erfahren.
Wir möchten insbesondere seiner Frau, den Kindern und der Familie unser tief empfundenes
Beileid aussprechen. In der schweren Zeit des Abschiednehmens wünschen wir seiner Familie,
den Freunden und Kollegen viel Stärke und Kraft.
Romy Pietsch im Namen der Volkssolidarität KV Bautzen/Görlitz-Zittau e.V.

Dr. Ralph Grundmann, Vorstandsvorsitzender des KJV

am 24.05.2024
Sehr geehrte Familie Mann,
sehr geehrte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Paritätischen Vereins,



wir die Mitglieder des Kinder- und Jugendhilfeverbundes Freital e.V. , der Vorstand des Vereins
und die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie die Geschäftsleitung des Kinder- und
Jugendhilfeverbundes Freital e.V. haben die unfassbare Nachricht vom plötzlichen Tod
Hartmut Mann erhalten.
Wir sprechen vor allem der Familie Mann unser tief empfundenes Beileid aus.
Für den paritätischen Verein ist der Tod von Hartmut Mann ein schwerer Verlust.
Viele unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie Vereinsmitglieder hatten unmittelbar
und persönlich Kontakt mit Hartmut Mann.
Hartmut Mann überzeugte stets durch ein absolut hohes fachlichen Wissen, höchstes
Verständnis für die konkrete Situation unseres Vereins und viele praktikable Hinweise und
Vorschläge für die Vereinsentwicklung.
Persönlich war ich immer wieder begeistert von seinem betriebswirtschaftlichen Kenntnissen
im Rahmen der wirtschaftlichen Betrachtung von Vereinen. Ein stets positiv streitbarer
Kollege ist leider von uns gegangen.

In tiefer Trauer

Dr. Ralph Grundmann
Vorstandsvorsitzender des KJV

Frauen für Frauen e.V. Leipzig

am 24.05.2024
Wir, als Team des Frauen für Frauen e.V. Leipzig, möchten unserer tiefen Trauer und
Bestürzung über den unerwarteten Tod von Hartmut Mann hiermit Ausdruck verleihen. Die
Zusammenarbeit mit Hartmut Mann war immer von großer Zugewandtheit, seinem
außerordentlichen Engagement und Fachwissen geprägt. Er wird unersetzlich bleiben.

Unsere Anteilnahme gilt in dieser schweren Zeit seiner Familie und seinen Freund*innen,
sowie allen Kolleg*innen des Paritätischen.

Das Team des Frauen für Frauen e.V.

Anke Thiedmann

am 24.05.2024
Fassungslos habe ich die Mitteilung vom Tod des meinerseits hoch geschätzten Hartmut
Mann erhalten. Viele, viele Jahre konnte ich als ehemalige Geschäftsführerin der
Volkssolidarität KV Nordsachsen e. V. auf seine Expertise zählen, zuverlässig hat er sich mit
unseren Fragen um die Fortschreibung von Konzepten unserer Einrichtungen der stationären
Kinder- und Jugendhilfeeinrichtungen auseinandergesetzt, hatte hilfreiche Anregungen. Er
stand mit beiden Beinen mitten im Leben, er gab gern sein Wissen weiter, hatte
gesellschaftliche Entwicklungen klar im Blick.
Für mich ein Fachmann und Mensch - durch und durch, stets sachlich, ein guter Zuhörer und
Ratgeber zugleich. Ich werde mich an die vielen Begegnungen und Telefonate stets gern
erinnern. Im Moment aber dominiert die Fassungslosigkeit.



Ganz persönlich wünsche ich der Familie viel Kraft und etwas Trost durch die zahllosen
Wertschätzungen durch Wegbegleiter.
Anke Thiedmann
Geschäftsführerin Volkssolidarität KV Nordsachsen e. V. (in Rente)

Wolfgang Deichsel

am 24.05.2024
Ich durfte Hartmut als Student im zweiten Studienjahrgang des
grundständigen Studiengangs Soziale Arbeit an der EHS Dresden
kennen und schätzen lernen.
Seitdem haben sich unsere Wege immer wieder mal in persönlich
sehr menschlicher und fachlich produktiver Weise gekreuzt.
Mit besonderer Anerkennung und Freude habe ich verfolgen können,
was Hartmut für die sächsische und auch bundesweite Kinder- und
Jugendhilfe bewirkt hat, und vor allem auch, wie dies geschah.
Ich bin unendlich traurig und ihm sehr dankbar.
Wolfgang Deichsel

Bernd Heidenreich

am 24.05.2024
still !!
immer noch fassungslos
immer noch keine ahnung
immer noch große leere

Lieber Hartmut, Lieber Freund
Du warst immer für mich da, Du wusstest immer welche Kurve man nehmen könnte um
wichtige Botschaften mit Haltung an die richtigen Adressen zu senden ...
Wer macht das jetzt ??
Mach's gut - in Liebe und tiefem Mitgefühl für Deine Familie
Bernd

Christian Kamprad

am 26.05.2024
Der Tod von Hartmut Mann macht uns betroffen und sehr traurig. Mit ihm verlieren wir einen
langjährigen Begleiter, der uns mit seinem fachlichen Rat und seinem konsequenten Eintreten
für die Anliegen von Kindern und Jugendlichen in Sachsen Vorbild war und Maßstäbe gesetzt
hat. Sein Wirken und seine Ideen werden sicher noch für lange Zeit ein Bestandteil unserer
Arbeit bleiben. Allen die um in trauern, besonders seiner Frau und seinen Kindern, sprechen
wir unser tief empfundenes Beileid aus.
Im Namen der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Bildungs- und Sozialwerk Muldental
Christian Kamprad



Michael Rothe

am 27.05.2024
Wir sind tief betroffen.

Hartmut Mann war eine Person, die immer Rat wusste und stets die richtigen Worte fand.
Seine Expertise, sein Erfahrungsschatz sowie seine Ruhe machten ihn im Paritätischen, wie
wir ihn kennenlernen durften, zu einem Grundpfeiler.

Die Nachricht machte uns sprachlos. Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie, seinen
Freunden sowie seinen Kolleginnen und Kollegen.

Wir werden ihn vermissen.

Michael Rothe
Volkssolidarität Soziale Dienste Oberes Vogtland - Sozialwerk Vogtland

Alexander Krauß

am 27.05.2024
Hartmut Mann durfte ich im Landesjugendhilfeausschuss kennen lernen. Er verfügte über ein
großes Sachwissen, war äußerst sachorientiert und suchte nach Lösungen und
Kompromissen. Die Jugendhilfe in Sachsen hat ihm sehr, sehr viel zu verdanken! Seine ruhige,
menschliche Art wird mir in Erinnerung bleiben.

Mandy Albrecht

am 27.05.2024
Für einen kurzen Moment stand die Welt still und Dankbarkeit durchflutete den Raum. Sofort
ist spürbar das jemand fehlt. Ich bin unendlich traurig, dass dieser engagierte, fachlich
herausragende Mensch nicht mehr bei uns ist. Hartmuts Wirken und Ausstrahlung werden an
so vielen Stellen fehlen… Ich wünsche der Familie und allen Angehörigen, Freunden,
Bekannten, Kolleg*innen viel Kraft und spreche ihnen meine herzlichstest Beileid aus. Mandy
Albrecht (Ehrenamtliches Mitglied KJRV)

David Eckardt

am 27.05.2024
Mit tiefer Bestürzung haben wir von dem plötzlichen Tod von Hartmut Mann erfahren. Wir
möchten unser herzlichstes Beileid und unsere Anteilname aussprechen. Die Lücke, die
Hartmut fachlich und menschlich hinterlässt ist riesig und sein Tun und Wirken wird noch
nach vielen Jahren sichtbar sein. Er wird uns fehlen.

In aufrichtiger Teilnahme, David Eckardt im Namen des gesamten AWO Landesverbands
Sachsen



Sabine Kurtzke

am 27.05.2024
Lieber Michael Richter, liebe Paritäterinnen & Paritäter,
wie unfassbar und traurig!
Ich wünsche Ihnen, unbekannter Weise auch Hartmut Manns Familie und seinen Freunden,
Trost, Kraft und Zuversicht in dieser schweren Zeit.
„Je schöner und voller die Erinnerung,
desto schwerer ist die Trennung.
Aber die Dankbarkeit verwandelt die Qual
der Erinnerung in eine stille Freude.
Man trägt das vergangene Schöne nicht
wie ein Stachel, sondern wie ein kostbares
Geschenk an sich.“(Dietrich Bonhoeffer)
In diesem Sinne und in tiefer Anteilnahme grüße ich Sie verbunden und herzlich!

Für die Plan L g GmbH aus Leipzig
Sabine Kurtzke

Thomas Früh

am 27.05.2024
Fassungslos und ratlos sind die beiden Begriffe, die mir in den Sinn kommen, wenn ich an den
Tod von Hartmut Mann denke. Noch in der vorvergangenen Woche hatten wir telefoniert und
er sich - wie so oft - bereit erklärt hatte, an einer Findungskommission teilzunehmen. Eine
Woche davor traf ich ihn am Eingang des Sozialministeriums und fragte ihn, Herr Mann, wann
haben Sie Freiräume? Auf Herrn Mann war immer Verlass, er vertrat die von ihm zu
vertretenden Interesse immer konsequent und zielgerichtet, aber immer auch die Interessen
anderer mit sehend und einzubeziehen. Er war ein sehr angenehmer und sehr wichtiger
Mensch in der Kinder- und Jugendhilfelandschaft des Freistaates Sachsen. Seine Abwesenheit
tut weh und öffnet eine große Lücke. Aber, er wird uns von einem anderem Platze zusehen
und mit seinen Gedanken wohl fördern, damit wir in seinem Sinne weiter wirken. Mit
herzlichen Gedanken bei Ihm seiend. Thomas Früh

Regine Schuster Parität RLP/SAL

am 27.05.2024
Liebe Angehörige,
mit großer Bestürzung haben wir vom plötzlichen Tod des sehr geschätzten Kollegen Hartmut
gehört und sind tief betroffen.
Er war u.a. im AK Jugendhilfe des Gesamtverbandes mit uns allen als Länderkollege im
Einsatz für vielfältige Unterstützung von Jugendhilfeangelegenheiten auf Länder- und
Bundesebene. Wir und ich haben ihn dort schätzen gelernt und seine Haltung, seine
Erfahrung, sein enormes Wissen als unendlich wertvoll und zielführend erlebt.
Auch als Mensch mit seinem trockenen Humor hat er uns in diesen Runden und vielen
Begegnungen immer beeindruckt.



Wir werden ihn sehr vermissen und unsere Gedanken sind bei seiner Familie und seinen
Freunden, denen wir Kraft und Zuversicht wünschen!
Regine Schuster, Sabine Schmitt für den Paritätischen Rheinland-Pfalz/Saarland;
stv. Landesgeschäftsführerinnen

Barbara Kanne

am 27.05.2024
Liebe Hartmut,
tiefe Bestürzung hat bei mir die Nachricht von deinem plötzlichen Tod ausgelöst. Du hattest
noch so viel vor, nicht nur in deinem beruflichen Leben. Meine Gedanken sind bei all den
Menschen, die dir sehr nahe stehen.
Barbara Kanne
Fachreferentin
Paritätischer LV NRW

Sophie Koch

am 27.05.2024
Es war doch eben erst, als Hartmut und ich uns beim letzten AK in Berlin so einig waren und
darin bestärkten, für die richtige und gute Sache gemeinsam weiter einzustehen. Soviel
Erfahrung, Sachverstand und Menschlichkeit ist Goldstaub für unsere Gesellschaft, gerade im
Osten, gerade in Sachsen.
Ich bin tief bewegt, traurig und doch dankbar, dass ich Hartmut kennenlernen und von ihm
lernen durfte.
Ich wünsche seiner Familie und seinen Freunden von Herzen, dass sie in dieser schlimmen
Zeit auch Momente von Zuversicht und Kraft findet, das Frohsein nicht verlieren, um in ein
Leben Danach zu finden.

Wo geh'n wir denn hin?
Immer nach Hause.
(Novalis)

Sophie Koch, Volkssolidarität Bundesverband e. V., Berlin

Carolin Becker

am 27.05.2024
Hartmut Mann war der Kollege, der immer einen ausgleichenden und klugen Kommentar in
jeder fachpolitischen Lage parat hatte. Hartmut hat viel geschmunzelt und oft gelacht.
Hartmut war verschwiegen wo andere unter der Hand weitererzählt haben. Hartmut hat
jüngere KollegInnen nie spüren lassen, das sie keine Ahnung haben. Hartmut hat seine
innovativen Gedanken und Kooperationen verlässlich und gelassen voran getrieben. Hartmut
war der Kollege im Referentenkreis auf den ich mich immer gefreut habe. Danke Hartmut,
dass es Dich gab - ich werde Dich vermissen ( und Deinen Akzent auch ;-)
Hartmuts Familie alles erdenklich Liebe und Gute und auf ewiglich eine schöne Erinnerung an



einen ganz feinen Menschen . Mein herzliches Beileid aus Hamburg von Carolin Becker (
Paritätischer Hamburg)

Christoph Gruber

am 27.05.2024
Liebe Familie Mann,

es ist für mich unfassbar, dass Hartmut verstorben ist. Ich arbeite für den Paritätischen
Niedersachsen und hatte in den letzten Jahren einige Male Kontakt mit ihm. Ich finde, er war
ein toller Mensch und ein sehr kompetenter Ansprechpartner für mich. Ich wünsche Ihnen,
dass Sie einen angemessenen Umgang mit der neuen Situation finden.

Mein Mitgefühl
Christoph Gruber

Peter Darmstadt

am 27.05.2024
Der Tod macht betroffen. Er hinterlässt Vieles, das er initiiert, gestaltet und mit erhalten hat.
Dabei hat er nicht nur viel für die Kinder- und Jugendhilfe getan, er hat auch mit seiner sehr
verbindlichen Art den Stil des Miteinanders gepflegt. Ich durfte mit ihm als Kollege im LJHA,
dann als Leiter des Landesjugendamtes und zuletzt wieder als Ausschussmitglied
zusammenarbeiten. Er war einzigartig.

Mit den Gedanken bin ich bei seiner Frau, den Kindern und der Familie, die so viel mehr
verloren haben. Ihnen sage ich meine herzliches Beileid

Peter Darmstadt

Frank Thorausch

am 27.05.2024
Es ist für mich sehr traurig und noch nicht so richtig angekommen, dass Hartmut Mann nicht
mehr lebt.
Er hat uns beim Aufbau des Pro Jugend e.V. beraten, bei der großen Krise im Jahr 2004 stark
unterstützt und in der Zeit der Landkreisfusion 2009 wieder wichtige Impulse gegeben.
In den Jahren danach durfte ich ihn im Landesjugendhilfeausschuss erleben und zu
Veranstaltungen in die ehs einladen.
Danke Hartmut, für all das und für Dich als ruhigen, freundlichen und klugen Menschen!

Frank Thorausch

Juliane Kemper

am 27.05.2024
Liebe Familie Mann, liebe Kolleg:innen, liebe Paritäter:innen,



in tiefer Anteilnahme sind wir euch verbunden und finden keine Worte für unsere Trauer und
den Verlust, der mit dem Tod Hartmuts einher geht. Menschlich und fachlich vermissen wir
ihn, seine Expertise, sein Engagement und werden stets die Lücke fühlen, die er hinterlässt.

Im Namen aller Kolleg:innen von Outlaw,
Juliane Kemper

Paritas gGmbH Cornelia Greiner

am 27.05.2024
Liebe Familie Mann und liebe Kollegen von Hartmut Mann,
wir möchten Ihnen auf diesem Wege unser herzliches Beileid senden. Wir sind bestürzt und
getroffen und können es mit Worten nicht beschreiben. Wir können es nur erahnen, da auch
wir unsere liebe Kollegin auf Arbeit plötzlich und unerwartet verloren haben und mit der
Familie mitgelitten haben. Wir denken an Sie alle! Aufrichtige Anteilnahme sendet Ihnen das
Team von der Paritas gGmbH in Plauen.

Gregor Bärsch

am 27.05.2024
Liebe Familie Mann,
liebe Mitarbeitenden des Paritätischen,
liebe Alle, die um ihn trauern,

mit tiefem Bedauern haben wir vom plötzlichen Tod von Hartmut Mann erfahren. In diesen
schweren Stunden möchten auch wir unser aufrichtiges Beileid und Mitgefühl aussprechen.
Hartmut Mann war für unseren Verein ein außerordentlich wertvoller Berater und Mitstreiter.
Unser Albert-Schweitzer-Kinderdorf hat seiner fachlichen Kompetenz, seiner Integrität und
seinem unermüdlichen Einsatz so viel zu verdanken. Er hat stets mit Herz und Verstand
gearbeitet und dabei eine besondere Verbundenheit zu seinen Mitmenschen gezeigt. Hartmut
Mann hat mich persönlich in meiner Anfangszeit ganz besonders unterstützt - immer mit
Tatkraft und aufbauenden Worten und ohne mich je spüren zu lassen, wie offenkundig
manche meiner Fragen an ihn doch waren.
Albert Schweitzer sagte einmal: "Das schönste Denkmal, das ein Mensch bekommen kann,
steht in den Herzen seiner Mitmenschen." Dieses Denkmal hat Hartmut Mann bei mir und so
unzählig vielen Menschen
erhalten. Er hat der Jugendhilfelandschaft als ganzes aber insbesondere den Menschen darin,
so viel gegeben. In unseren Herzen und Erinnerungen wird er stets einen besonderen Platz
behalten.
In dieser schweren Zeit wünschen wir insbesondere der Familie von Herrn Mann viel Kraft und
Trost. Mögen die schönen Erinnerungen und die hier so unzählig vielen wunderschönen
Kondolenzen dabei helfen, den Schmerz des Verlustes zu lindern.

Mit stillem Gruß

Gregor Bärsch



Albert-Schweitzer-Kinderdorf in Sachsen e.V.

Ellen Böhm und Tina Michelfelder

am 27.05.2024
Wir sind sehr betroffen über die traurige Nachricht. Hartmut Mann und wir steckten doch noch
mitten im Arbeitsprozess.
Im Rahmen des Schulversuches „Dreijährige berufsbegleitende Ausbildung zur Staatlich
anerkannten Erzieherin/zum Staatlich anerkannten Erzieher“
vertrat Hartmut Mann im Fachbereit den Bereich der Kinder- und Jugendhilfe. Sein
analytischer Blick, seine zukunftsträchtigen Ideen, seine konstruktive Kritik und sein
Sachverstand haben uns bestärkt und voran gebracht. Hartmut Mann wird uns auf dem
weiteren Weg sehr fehlen.

Ellen Böhm und Tina Michelfelder

Kinder-, Jugend- und Familienhilfe e.V. Chemnitz

am 27.05.2024
"Es sind die traurigen Momente im Leben, die einem zeigen, wie wertvoll die Zeit ist."

Sehr geehrte Familie Mann,
sehr geehrte Mitarbeitende des Paritätischen Sachsen,

tief betroffen und berührt erreichte uns die Nachricht des Todes von Hartmut Mann.
Im Namen aller Mitarbeitenden möchten wir dem Paritätischen Landesverband unser
Mitgefühl über den Verlust eines über viele Jahre hinweg kompetenten und fachlich
geschätzten Mitarbeiters aussprechen.
Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt insbesondere auch seiner Familie, der wir für die
kommende Zeit viel Kraft wünschen.

Mit stillem Gruß

Cornelia Dietrich
Geschäftsführerin KJF e.V. Chemnitz

Thomas Reichel (ASB KV Torgau-Oschatz e.V.)

am 27.05.2024
Wir sind traurig und bestürzt über den plötzlichen Verlust. Hartmut Mann hatte immer ein
offenes Ohr für unsere Belange. Stets gingen wir schnell und unkompliziert in den Austausch,
bekamen uneingeschränkte Unterstützung und profitierten von seinem enormen Fachwissen.
Hartmut Mann wird uns allen - egal aus welchem Blickwinkel - fehlen!

Thomas Reichel
Im Namen des ASB Kreisverband Torgau-Oschatz e.V.



Jens Cencarka - Lisec, Daniel von Bahder

am 27.05.2024
Auch wir trauern um einen äußerst erfahrenen Kollegen, der mit Herzblut und Fürsprache um
die Anliegen von Kindern und Jugendlichen gerungen hat. Als Experte und Berater wird er
fehlen.
Wir sind mit unseren Gedanken und Herzen bei der Familie, den Freunden und den Kollegen.

Im Namen des
Freie Alternativschule Dresden e.V.

Josef Koch - Internationale Gesellschaft für erzieherische Hilfen (IGfH)

am 27.05.2024
Hartmut Mann war ganz besonders sensibel, wenn es um die Rechte von Kindern und
Jugendlichen in der Kinder- und Jugendhilfe ging. Alle die, die mit ihm zusammengearbeitet
haben, schätzten ihn als zuverlässigen, klugen und insbesondere freundlichen Menschen.
Seine Ehrlichkeit, seine Freude die Dinge vorwärts zu bringen, sich einzusetzen, etwas im
Sinne einer diskursoffenen Kinder- und Jugendhilfe zu bewirken, hat uns alle angesteckt.
Gleichzeitig war Harmut Mann ein ruhiger Pol, an dem sich viele orientierten. Die IGfH ist
dankbar über alle Begegnungen mit Hartmut und gemeinsam gestaltete Veranstaltungen. Wir
trauern mit ihm und seiner Familie sowie Freund*innen

Josef Koch
Geschäftsführende Vorstandsmitglied

Katrin Frank

am 27.05.2024
Der plötzliche Tod von Hartmut ist so unfassbar traurig. Seit 2017 durfte ich mit ihm in den
Paritätischen Strukturen zusammenarbeiten. In meiner Funktion als Referentin im
Gesamtverband leite ich bis heute die bundesweiten Arbeitskreise Familie und Frauen.
Hartmut arbeitete in beiden Arbeitskreisen mit.

Hartmut stand für eine tiefe Fachlichkeit. Erschien seine Mailadresse im Posteingang, wusste
ich, dass es sich lohnt, ganz genau zu lesen. Hartmut half mit seinem Weitblick, lehrte mich,
was gelassene Fachlichkeit ausmacht, und geizte nie mit seinem Wissen, so dass es für alle
im jeweiligen Arbeitskreis nützlich war. Keinesfalls soll es platt klingen, aber Hartmut war
einfach cool. Er diskutierte gerne und ließ diskutieren, war nie verbohrt, aber dennoch
energisch und voller guter Ideen. Herr Mann war Feminist, und nein das ist kein Wortspiel.
Hartmut setzte sich frauen- und familienpolitisch mit vollem Herzblut ein, ohne dass es
aufgesetzt war.

Ich hatte das große Glück einige besonders schöne berufliche Momente mit ihm zu teilen. Wir
reisten 2018 zu einer Studienfahrt nach Paris, trafen uns 2019 in Erfurt und diskutierten
fortlaufend online und in Berlin. Danke Schicksal, dass sich unsere Wege kreuzten. Hartmut,



wir Paritäter*innen kämpfen weiter für die gemeinsame Sache! Dich werden wir aber niemals
vergessen.

Adieu! Wir werden Deine Arbeit, Deinen Humor und Deine Größe nie vergessen!

Katrin Frank
Referentin Frauen, Familie, Frühe Hilfen im Paritätischen Gesamtverband

Regina Hadem

am 27.05.2024
Was für ein Mensch!
Viele gute, fröhliche, lehrreiche, reflektierte, selbstkritische, beruhigende Momente verbinde
ich mit dir. Ich habe viel von Dir gelernt. Danke dafür.
Meine Gedanken in diesen Tagen gehen an deine Familie und Freunde, mögt ihr
zusammenrücken, Euch halten und füreinander Dasein.
Regina Hadem

Thomas Theuring

am 27.05.2024
Mit großer Betroffenheit haben wir vom unerwarteten und plötzlichen Tod von Hartmut Mann
erfahren. Auch wenn unsere persönlichen Begegnungen wenige waren, so war er fachlich für
die Kinder- und Jugendhilfe für uns in der Zusammenarbeit omnipräsent.
Wir möchten Ihnen liebe Familie Mann, Kolleg:innen und Freunden unsere tiefe Anteilnahme
aussprechen.
In schwierigen Situationen mit exzellenter Expertise, Ruhe und Sachlichkeit so durften wir ihn
nicht nur als geschätzte Persönlichkeit und pädagogische und rechtliche Instanz, sondern
auch als eine gern und oft zitierte und anerkannte Quelle erleben. Niemand hat die fachliche
Arbeit der Kinder- und Jugendhilfe in Sachsen in den letzten Jahren so geprägt wie Hartmut
Mann.
„Wenn durch einen Menschen ein wenig mehr Liebe und Güte, ein wenig mehr Licht und
Wahrheit in der Welt war, dann hat sein Leben einen Sinn gehabt.“ (P. Alfred Delp SJ)

Thomas Theuring
Jugend- und Familienhilfe der Diakonie Leipzig

Uta Kähler

am 28.05.2024
Sehr geehrter Herr Richter und Kollegen der Parität,

tief betroffen hat uns die Nachricht, dass Hartmut Mann so plötzlich verstorben ist. Im Namen
unseres Vereins möchte ich unser aufrichtiges Mitgefühl und Anteilnahme übermitteln. In
dieser schweren Zeit wünschen wir der Familie, Freunden und Kollegen viel Kraft, Stärke und
Zusammenhalt!



Uta Kähler
Geschäftsführung Kinder in Bewegung e.V.

Mandy Köhler

am 28.05.2024
Wir alle sind zerbrechliche Gefäße, das wird uns in Momenten wie diesem bewusst. Abschied
zu nehmen von Hartmut ist unsagbar schwer. Er hat die Kinder- und Jugendhilfe maßgeblich
geprägt, als Kollege, als Kritiker, als Mitstreiter, als Diplomat, als Pädagoge; wir werden ihn
vermissen.
Unsere Anteilnahme gilt vor allem seiner Familie in dieser schweren Zeit.
Mandy Köhler Diakonie St. Martin

Wegweiser e.V. Kerstin Kupfer

am 28.05.2024
Die Zeit steht still und es ist unfassbar, dass plötzlich ein professioneller Wegbegleiter uns nie
mehr mit seiner fachlichen Kompetenz zur Seite stehen wird. Wir trafen uns erst im Februar
dieses Jahres, um zukunftsweisende nächste konkrete Schritte unserer Vereinsarbeit in
Kooperation mit dem Deutschen Paritätischen Wohlfahrtsverbandes Landesverband Sachsen
e.V. zu besprechen. Wir erinnern uns gern an die Zusammenarbeit mit Hartmut Mann als es
um die Finanzierungsverhandlungen für unsere Frauen*und Kinderschutzeinrichtung mit dem
Landkreis Leipzig ging. Er stand uns engagiert und gelassen zur Seite, unterstützte mit klugen
Ideen, half bei deren Umsetzung und machte Mut, wenn wir an mancher Stelle verzweifelten.
In den Gesprächen war Hartmut Mann stets vermittelnd, jedoch konsequent und vor allem
sachlich. Seit vielen Jahren unterstützte er auf diese Weise die Anliegen der Arbeit der
Frauen*und Kinderschutzhäuser und der Interventionsstellen in Sachsen als Fachreferent und
war stets ein zuverlässiger Ansprech- und Netzwerkpartner. Er wird deshalb bei uns in
dankbarer Erinnerung bleiben und sein Wirken hinterlässt Spuren, die sich in unserer
täglichen Arbeit wiederfinden werden.
Wir wünschen vor allem seiner Familie und seinen Kindern, viel Kraft und Zuversicht in dieser
schweren Zeit des Abschieds. Es wird Zeit, Geduld und liebe Menschen brauchen, um den
Schmerz und die Verzweiflung zu ertragen, um wieder Mut zu fassen, dem Leben neben der
Trauer einen Platz zu geben. Wir versichern der Familie, seinen Kindern, Freunden und
Bekannten unser tiefes Mitgefühl!

Doreen Tschantschala, Kerstin Kupfer und Stefan Ring
Vorstand des Wegweiser e.V.

Sylvia Lemm

am 28.05.2024
Es ist schwer Betroffenheit und Mitgefühl in Worte zu fassen...
Als hochgeschätzter Kollege hat Hartmut Mann über Jahrzehnte die Sächsische Kinder- und
Jugendhilfelandschaft bereichert. Ihm gelang es mit seiner unverwechselbaren
ausgleichenden, freundlichen Art gepaart mit hoher Fachlichkeit immer den Blick auf Kinder,



Jugendliche und deren Familien zu richten und öffentliche und freie Träger gleichermaßen
partnerschaftlich zusammenzuführen. Die Lücke, die er hinterlässt, wird deutlich spürbar sein.
Unsere Gedanken sind in dieser schweren Zeit bei seiner Familie und dem Freundeskreis.
Vielen Dank, Hartmut Mann …

Sylvia Lemm
Jugendamtsleitung
Landeshauptstadt Dresden

Kay Herklotz

am 28.05.2024
Die Zeit steht still, wenn ein lieber Mensch von uns geht. Ich war und bin noch jetzt
schockiert.
Noch vor einem Jahr hat Hartmut Mann einen hervorragenden Vortrag auf unserer
Jahrestagung in Leipzig gehalten. Fachlich präzise und sehr klar in der Aussage hat er sich für
die Rechte der Kinder und Jugendlichen eingesetzt.
Wir verlieren mit ihm einen durchsetzungsstarken, engagierten und fachlich sehr
kompetenten Menschen.
Ich möchte der Familie und allen Weggefährten mein tiefes Mitgefühl ausdrücken.

Kay Herklotz
Vorsitzender Landesverband Gemeindepsychiatrie Sachsen e.V.

Heidi Richter

am 28.05.2024
Liebe Familie Mann, sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen der Parität,
wir waren erschüttert, über die Nachricht, dass Hartmut Mann verstorben ist.
Wir haben seinen unermüdlichen Einsatz für Kinder und Jugendliche sowie seine hohe
fachliche Kompetenz im Bereich der Jugendhilfe sehr geschätzt. Seine streitbare, aber
zugleich ruhige und vermittelnde Art hat viele von uns beeindruckt. Wir haben in zahlreichen
sächsischen Gremien zusammengearbeitet, und es ist für uns unfassbar, dass er nicht mehr
unter uns ist.
In diesen schweren Zeiten sind unsere Gedanken bei seiner Familie. Möge die Erinnerung an
den Ehemann und Vater ihnen Trost spenden. Hartmut Mann wird in unseren Herzen stets
einen Platz behalten.
Mit aufrichtiger Anteilnahme, Heidi Richter - Leiterin der Abteilung Jugend und Familie im
Landkreis Mittelsachsen, auch im Namen der Kolleginnen und Kollegen, die ihn kannten und
mit ihm zusammengearbeitet haben.

Ina Stanulla

am 28.05.2024
Die Guten gehen immer zu früh... Tief betroffen bin ich dennoch sehr froh, Hartmut über den
Arbeitskreis Kinder- und Jugendhilfe des DPWV kennengelernt zu haben und ihm wirklich



begegnet zu sein. Hartmut war ein wahrhaft "feiner Mensch" - ich wünsche seiner Familie viel
Kraft!

Ina Stanulla
Referentin Kinder-und Jugendhilfe
ASB Bundesverband

Tierra - Eine Welt e.V. Görlitz

am 28.05.2024
Mit großer Bestürzung haben wir die Nachricht von Hartmut Manns Tod vernommen. Noch vor
3 Wochen standen unsere Kolleg*innen vom
Netzwerkbüro Kinderschutz und Frühe Hilfen in Kontakt mit Hartmut Mann, um eine
Fallanfrage und verschiedene Fachtage zu koordinieren. So viele Pläne und Ideen. Und nun:
Stille, Schwere und Unbegreifbares.
Wir drücken seiner Familie und seinen Freund*innen unsere verbundene Anteilnahme und
unser herzliches Beileid aus. Ein kluger, umsichtiger und engagierter Kollege und Mensch ist
voraus gegangen.

Kinderschutzbund Zittau

am 28.05.2024
Wir sind erschüttert über die Nachricht zum Tod von Hartmut Mann. Er wird nicht nur als
allseits respektierter Fachmann, Lobbyist und Moderator fehlen. Auch als Mensch mit klarer
Haltung, stets sachlich und zielorientiert, werden uns seine Anregungen zum
Perspektivwechsel und sein leidenschaftlicher Einsatz für die Rechte von Kindern und
Jugendlichen fehlen.
Die Fachwelt hat eine Koryphäe verloren, die von allen geschätzt und zu Rate gezogen wurde.
Stets um Kompromisse bemüht gelang es ihm auch schwierige Prozesse zu moderieren und
an gemeinsame Ziele zu erinnern.

Als Mensch nahbar und herzlich, für die Sache brennend, mit verschmitztem Lächeln oder
deutlichen Worten und stets guten Geschichten haben wir ihn kennen lernen dürfen.

Ein Vorbild.

Es ist kaum vorstellbar, was sein Tod für seine Familie, Freunde und Kolleg:innen, aber auch
die Jugendhilfe bedeutet. Wir möchten von Herzen unser Beileid ausdrücken.

Susann Pohle

am 29.05.2024
Liebe Familie Mann, liebe Angehörige und Freunde von Hartmut,

von ganzem Herzen wünschen wir viel Kraft für die Zeit des Schmerzes und der Trauer.
Hartmut war ein ganz besonderer Mensch, den auch wir immer in liebevoller Erinnerung



behalten werden.

In aufrichtiger Anteilnahme und tiefem Mitgefühl
Susann Pohle
SOS-Kinderdorf Sachsen

Grit Hanneforth

am 29.05.2024
Liebe Familie Mann,

mit großer Bestürzung habe ich von plötzlichen Tod von Hartmut erfahren. Ich habe meinen
ganzen Weg in der Jugendhilfelandschaft in Sachsen - über 20 Jahre - mit Hartmut
zusammengearbeitet. Hartmut war für mich eine Person, die stets wertschätzend, auch die
größten Herausforderungen, und manchmal auch Zumutung in konstrukltives Handeln
verwandelt hat. Von Hartmut habe ich gelernt, dass es auch im Verwaltungshandeln stets
mehr als eine Perspektive gibt und es war wohltuend zu sehen, wie diese Multiperspektivität
meine eigene Arbeit leichter und produktiver gemacht hat.
Dafür danke ich Hartmut sehr und werde mich stets mit Dankbarkeit an Ihn erinnern.

Ich bin sehr traurig über den Tod von Hartmut und wünsche Ihnen und Euch als Familie Zeit
zum Trauern.
Grit Hanneforth

Anja Schellin

am 29.05.2024
Hartmut wird fehlen... ob im Kreis der Kolleg*innen, in den Arbeitsbezügen des Paritätischen
Gesamtverbandes, in der Jugendhilfe insgesamt - im Kreis der Freunde und Familie
insbesondere.
Hartmut hatte immer noch eine Idee, wenn andere ratlos waren, Hartmut war ein immer
fachlich versierter Kollege und hat Jugendhilfe für mich in ihrer ganzen Vielfältigkeit
verkörpert. Hartmut war ein feiner Mensch.
Ich bin in Gedanken bei seiner geliebten Familie... und werde so manche Anekdote aus den
letzten 16 Jahren in meiner Erinnerung behalten. Hartmut wird fehlen... beim nächsten AK
Jugendhilfereferent*innen in Berlin.
In stillem Gedenken.
Anja Schellin, Paritätischer Bremen

Careleaver e. V.

am 29.05.2024
Die Nachricht vom Tod von Hartmut Mann hat die Jugendhilfelandschaft, nicht nur in Sachsen,
erschüttert.
Auch wir möchten hiermit unser tief empfundenes Beileid zum Ausdruck bringen, denn als
bundesweite Selbstvertretung von Careleavern für Careleaver kannten einige unserer



Mitglieder Hartmut Mann und schätzten seine fachliche und menschliche Größe.
Unsere Anteilnahme gilt seiner Frau und seinen Kindern, aber auch seinen
Wegbegleiter*innen im Rahmen der Jugendhilfe.

Thomas Slesazeck

am 29.05.2024
Liebe Familie Mann,
lieber Paritäter!

„Was ihr für die Kleinsten getan habt, das wird bleiben!“
Mit dem Herrnhuter Tagesspruch vom 17. Mai erinnern wir nach dem gestrigen Abschied
traurig und dankbar an alles, was Hartmut Mann in Dresden und Sachsen bewegt hat,
gremien- und trägerübergreifend.

Viele, die mit ihm zusammen gearbeitet haben, vermissen ihn:
Konstruktivität und Streitbarkeit, Ausgleich, Kompetenz und Zielorientierung –
immer im Sinne der Kinder und Jugendlichen.

Danke, auch im Namen vieler Wegbegleiter aus der Diakonie!

Thomas Slesazeck und Sven Marschel, Geschäftsführer Diakonie Dresden

Sandy Hoeft

am 29.05.2024
Ich kann noch immer nicht klar denken, die Kinder- und Jugendhilfewelt in Sachsen soll ohne
Hartmut Mann weitergehen. Wie soll das gehen?
Ich habe Hartmut immer so loyal, so unermüdlich sich einsetzend für die Menschen um ihn
herum und vor allem die Kinder und Jugendlichen und all die Menschen die genau dieses Ziel
gemeinsam haben- die Welt für die Jüngsten unser Gesellschaft sicherer und sinnhaft zu
gestalten.

Daaaaaanke Hartmut für alles was du bewegt hast. Viel Kraft wünsche ich der Familie auf das
immer ein Stück Hartmut auf dieser Welt bleibt.

Sandy Hoeft- GESOP

Mark Einig, Paritätischer Landesverband Brandenburg

am 30.05.2024
Auch wir haben mit großer Bestürzung vom plötzlichen und unerwarteten Tod unseres
geschätzten Kollegen Hartmut Mann erfahren. Sein Verlust ist ein schwerer Schlag für uns
alle, insbesondere für den Paritätischen Sachsen, der mit ihm nicht nur einen kompetenten
Referenten, sondern auch einen wertvollen und klaren Geist verliert.
Seine fachliche Expertise, seine Weitsicht und sein unermüdliches Engagement für die



Jugendhilfe haben nicht nur unserem Verband, sondern die gesamte Jugendhilfelandschaft
über die Landesgrenzen hinaus geprägt. Hartmut Mann hinterlässt eine spürbare Lücke, und
sein Wirken wird uns allen in lebendiger Erinnerung bleiben.
Die Zusammenarbeit mit Hartmut Mann hat mir wichtige Impulse gegeben und er hat mich
mit seiner Erfahrung und Menschlichkeit beeindruckt. Meine Gedanken und mein tiefes
Mitgefühl sind in dieser schweren Zeit bei seiner Familie, seinen Freund*innen und
Kolleg*innen. Mögen sie die nötige Kraft und Zuversicht finden, um diesen Verlust zu tragen.

Borris Diederichs

am 30.05.2024
Ich bin einfach nur fassunglos und traurig. Wir hatten noch so viel gemeinsam vor.
Für mich als Jugendhilfereferent im Paritätischen Gesamtverband war Hartmut eine nicht
wegzudenkende Stütze, ein genialer Impulsgeber und ein wunderbarer Mensch.

Ich wünsche allen, die ihn kannten jetzt viel Kraft.
In stillen Gedenken an Hartmut...

Borris Diederichs

Internationaler Bund (IB)

am 30.05.2024
Mit großer Bestürzung haben wir vom viel zu frühem Tod von Hartmut Mann erfahren und
sind in Gedanken bei seiner Familie und Wegbegleitern.
Auch wenn wir als Träger nicht Mitglied in der Parität sind, haben sich unsere Wege in den
vergangenen Jahren inhaltlich/fachlich oft gekreuzt.
Wir haben von seiner Fachlichkeit in der Jugendhilfe profitiert und ich persönlich habe ihn
stets als Experten auf diesem Gebiet erlebt.
Seine Arbeit wird in der sächsischen Jugendhilfelandschaft weiter wirken.

Dirk Weishaupt und Kerstin Krabbes
für den Internationalen Bund

Volkssolidarität Riesa-Großenhain e.V.

am 30.05.2024
Die Nachricht vom plötzlichen und unerwartetem Tod von Hartmut Mann hat uns sehr
betroffen gemacht und tief berührt. Wir möchten Frau Mann und ihrer Familie auf diesem
Weg unser herzlichstes Beileid aussprechen.
Herr Mann war für uns stets ein fachkompetenter und zuverlässiger Partner.

Sein Verlust hinterlässt auch bei uns eine große Lücke, die wir mit Erinnerungen und
Gedanken füllen, aber niemals schließen werden können.
Seiner Familie - dem Paritätischen - Euch allen - senden wir unser aufrichtiges Mitgefühl.



Volkssolidarität Riesa-Großenhain e.V.

Uwe Söhnel Rico Gundacker
Vorsitzender Leiter Jugendhilfeprojekt

Jugendamt Vogtlandkreis

am 30.05.2024
Und plötzlich ist da eine große Lücke.

Über viele Jahre war Hartmut Mann unser sehr geschätzter Wegbegleiter in den
Kostensatzverhandlungen mit den verschiedenen Trägern des Vogtlandkreises. Seine
aufrichtige, den Trägern als auch der Verwaltung zugewandte Art, bereicherte jedes
Verhandlungsgespräch.

Herr Mann fand immer die richtigen Worte und Lösungsvorschläge, um den Vorstellungen
aller Parteien gerecht zu werden. Seine konstruktiven Ideen bereicherten die Austausche.

Er hinterlässt eine große Lücke in der Jugendhilfelandschaft - sowohl bei den Trägern wie
auch bei den Verwaltungen. Er hatte stets das große Ganze im Blick.

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt der Familie Mann. Wir wünschen Ihnen viel Kraft für die
kommende Zeit. Wir werden ihn in guter Erinnerung und in unseren Herzen behalten.

Claudia Pirlich und Heike Rost im Namen des Jugendamtes Vogtlandkreis

Steffen Richter

am 31.05.2024
Die Nachricht vom Tod von Hartmut Mann hat uns fassungslos gemacht und erschrocken.
Unser allerherzlichstes Beileid und tiefstes Mitgefühl gilt der Familie und den Kolleg*innen.

In herzlicher Anteilnahme
Matthias Bünger und Steffen Richter
Heilpädagogik Bonnewitz

Dr. Uwe Martin Fichtmüller

vor 3 Wochen
Es gibt Menschen, die Herz und Verstand niemals vergisst. Zu diesen Menschen zählt für mich
unzweifelhaft Hartmut Mann. Als er seiner Zeit auf Hans-Peter Knoll folgte, war es ein gutes
Gefühl ihn für den Paritätischen gewonnen zu haben. Er prägte seither die Kinder- und
Jugendhilfe im Paritätischen und in Sachsen in beispielloser Weise, in einer Kombination von
Fachlichkeit, Zugewandtheit, Menschlichkeit, Offenheit und verlässlicher Kollegialität. Es ist
unfassbar, dass Hartmut Mann, eine wunderbarer und engagierter Mensch, nicht mehr unter
uns ist.



Seiner Familie wünsche ich in dieser schweren Zeit des Abschieds viel Kraft.

Dr. Uwe Martin Fichtmüller
Hauptgeschäftsführer
ASB Deutschland e.V

Steffen Richter

vor 3 Wochen
Liebe Kolleg*innen,

mit großer Betroffenheit haben wir beim Paritätischen Thüringen von dem unerwarteten Tod
von Hartmut Mann erfahren.
Wir möchten Ihnen und seiner Familie auf diesem Weg unser tiefempfundenes Beileid und
Mitgefühl aussprechen.
Mit Hartmut Mann verliert die ganze Paritätische Familie einen wichtigen Experten der
Jugendhilfe und einen hochgeschätzten Kollegen.
Wir haben ihn als einen Menschen kennengelernt und erlebt, der immer voller Engagement
für die Sache eingetreten ist. Mit seinem großen Wissen und seiner großen Erfahrung war er
ein streitbarer Kämpfer, der trotzdem immer Freundlichkeit ausstrahlte und die Gabe hatte,
alle Menschen ohne Vorbehalte anzunehmen.
Diesen großen Verlust hinzunehmen, scheint unmöglich. Er fehlt und hinterlässt eine Lücke.
Seien Sie versichert, die Kolleg*innen des Paritätischen Thüringen fühlen mit Ihnen und
wünschen Ihnen ganz viel Kraft und Zuversicht.
Hartmut Mann wird uns immer in Erinnerung bleiben.

Im Namen aller Kolleg*innen
Steffen Richter

Kati Neudert-Czuchra

vor 3 Wochen
Es ist schwer, für diesen völlig unerwarteten Verlust Worte zu finden.
Wir möchten seiner Familie, seiner Frau und seinen Kindern, Freund:innen und
Wegbegleiter:innen in der Sache der Jugendhilfe, für die er sich neben anderem immer
eingesetzt hat, unser aufrichtiges Mitgefühl übermitteln.
Und Hartmut Mann sehr danken für das, was er mit seinem Tun geleistet hat. Und wie er das
getan hat. Als Fachmensch und als Mensch.

An vielen Stellen im Leben ist er aufgetaucht oder war wichtig. Ein Vorbild und eine
Inspiration.
Traurig sind auch wir.

Von Herzen ganz viel Kraft und ein Weitertragen seiner Visionen und Aufrecht-igkeit.

Manuela Wege und Kati Neudert-Czuchra im Namen der Volkssolidarität, Stadtverband Leipzig



VOLKSSOLIDARITÄT KV Borna e.V.

vor 3 Wochen
Die Nachricht vom Tod von Hartmut Mann hat uns alle sehr fassungslos gemacht und zu tiefst
betroffen.
Er hat uns in den vergangenen 25 Jahren als Wegbegleiter im Rahmen der Jugendhilfe immer
verlässlich und hilfsbereit zur Seite gestanden. Wir lernten ihn mit seiner hohen Fachlichkeit,
Diplomatie und Freundlichkeit kennen und schätzen.
Gern erinnern wir uns an die gemeinsame Arbeit mit ihm und werden ihn vermissen. Er bleibt
uns unvergessen.
Yvonne Schlagowsky im Namen der VOLKSSOLIDARITÄT KV Borna e. V.

Eric Maes

vor 3 Wochen
Genieße die Ruhe Hartmut wie Du auch Dein Einbringen in die Kinder- und Jugendhilfe in
Sachsen ruhig und besonnen angegangen bist. Du hast Sie geprägt und genossen! Aktiv, klar,
kurz und prägnant mit dem Herzen!

Ich konnte viel von Dir mitnehmen.

Bis bald in Ewigkeit. Wertvoll und bleibend!

Eric Maes

Heinz-Jürgen Voß

vor 3 Wochen
Ich durfte Hartmut Mann im Rahmen des Projektbeirats kennenlernen. Ich bin sehr
erschüttert, dass sein Leben zu Ende ist. Ich habe Hartmut Mann - wir waren per Sie, daher
ändere ich das hier auch nicht - stets als engagierten Gesprächspartner erlebt, der Themen
voranbringen wollte - anstatt viel zu "sülzen". Er war kritisch, auch wenn ein
Ministeriumsvertreter etwas sagte. Und er war dennoch immer freundlich und höflich.
Ihnen, liebe Familie und Freund*innen, möchte ich diese Gedanken auf den Weg geben.
Hartmut Mann wird fehlen! Ich bin den Tränen nahe ...obwohl ich ihn nur aus der fachlichen
Arbeit kannte - entsprechend kann ich mir etwas vorstellen, wie es Ihnen gehen kann. Ich
kann nicht viel sagen: Denken Sie an das Schöne, lassen Sie Streit - der menschlich ist - außer
acht. Ich wünsche Ihnen alles Gute! Und der Jungen- und Männerarbeit wünsche ich, dass sich
eine Person finden lässt, die vergleichbar engagiert ist! Hartmut Mann wird nicht ersetzt
werden können. Heinz-Jürgen Voß, Hochschule Merseburg


